
Das Bezirksamt sagt Nein zu Gewalt gegen Frauen und beteiligt sich an der berlin-
weiten Fahnenaktion der Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, In-
tegration, Vielfalt und Antidiskriminierung am 25. November sowie an der bundes-
weiten Aktion „Orange Days“. Der Rathausturm wird vom 25.11. bis zum 10.12. „Tag 
der Menschenrechte“ in orange beleuchtet; die Farbe, die als Symbol für eine ge-
waltfreie Welt für Frauen* und Mädchen* steht. 

 

Mit Autorin Azra Tatarevic 
Montag, 03.11.2025 um 17 Uhr 
Frauen-Café Gropiusstadt, Löwensteinring 22 A, 12353 Berlin 
 

Die Autorin Azra Tatarevic liest aus dem Buch „Unsere Reise“, das in einer Selbsthilfegruppe  
bosnischer Frauen entstanden ist. Gemeinsam erzählen die Frauen ihre persönlichen Geschichten –  
von Flucht und Verlust, aber auch Hoffnung, Zusammenhalt und Neubeginn. 
Eine Veranstaltung vom Frauencafé-Gropiusstadt und dem Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum Neukölln  

Wie Männerbilder entstehen – und warum sie sich ändern müssen.  
Mit Christoph May Männerforscher, Berater, Dozent, Detox Masculinity Ins�tute 

Donnerstag, 06.11.2025 von 18 - 20 Uhr 
Nachbarschaftshaus am Körnerparkt, Schierker Str. 53 A, 12051 Berlin  
 

Was hat es mit der “Krise”, in der sich Männer scheinbar befinden auf sich? Welche Folgen hat es  für 
unsere Gesellschaft, wenn konservative Werte und „traditionelle“ Männlichkeitsbilder wieder attraktiv 
werden? Warum stellen sie v.a. für Frauen* eine Gefahr dar? Woher kommen die Bilder und Vorstel-
lungen von Männern überhaupt? Warum schaden sie und werden mit “toxischer Männlichkeit“” in Ver-
bindung gebracht? Und wie finden Männer zu neuen Leitbildern? 
Der Abend richtet sich an alle Interessierten, unabhängig von Geschlecht, Alter oder Vorkenntnissen.  
Die Teilnahme männlich sozialisierter Personen ist ausdrücklich erwünscht. 
Eine Veranstaltung von StoP – Stadteile ohne Partnergewalt  

Alle Veranstaltungen sind kostenlos 



Mittwoch, 12.11.2025,  17.30– 19.00 Uhr 
Rathaus Neukölln, Karl-Marx-Straße 83, 12043 Berlin  
 

Hausarztpraxen sind eine wichtige Schnittstelle zum Hilfesystem und können entscheidend dazu beitragen, den 
Kreislauf häuslicher Gewalt frühzeitig zu durchbrechen.  
Wie erkenne ich Betroffene häuslicher und sexualisierter Gewalt? Wie kann ich einen Verdacht ansprechen? 
Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es in Berlin für Betroffene? 
Anmeldung erforderlich bis 06.11.25: fortbildung@signal-intervention.de 
Eine Kooperation: Runder Tisch Berlin – Gesundheitsversorgung bei häuslicher und sexualisierter Gewalt, 
S.I.G.N.A.L. e.V. und der Neuköllner Gleichstellungsbeauftragten 

Demo am 25.11.25 um 16 Uhr am Brandenburger Tor 
LASST UNS GEWALTFREI LEBEN! - KÜRZT IHR UNS ZU TODE?!  
organisiert vom Bündnis 25.11, www.big-berlin.info/buendnis-25-11 

Freitag, 21.11.2025 von 17 bis 20 Uhr 
Gemeinschaftshaus Gropiusstadt, Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin  
 

Mit anschließendem Gespräch und Informationsaustausch zum Thema Gewalt gegen 
Frauen. Mit StoP-Stadteile ohne Partnergewalt, Felicia Scheuerecker, Iza lammaghi 
und Sozialdienst katholischer Frauen e.V., Claudia Buchner. Moderation: Shayna Bhalla 
 

Es wird eine Kinderbetreuung für Kinder ab 5 Jahren angeboten.  
 

Eine Kooperation: Gemeinschaftshaus Gropiusstadt, „Lebendige Nachbarschaft Gropiusstadt“ - Selbsthilfe– 
und Stadtteilzentrum Neukölln-Süd mit Unterstützung durch das Programm Sozialer Zusammenhalt– Aktions-
fonds des Quartiersmanagement Gropiusstadt 

Mit Kinderbetreuung 

Montags, 10./24.11. und am 08.12.2025 von 17 bis 20 Uhr 
Kita-Turnhalle Nachbarschaftshaus am Körnerpark, Schierker Straße 53 B, 12051 Berlin  
 

Wir wollen in die Grundlagen von „Empowerment Self-defense“ eintauchen. Orientiert an den 5 Prinzipien von 
ESD, lernen wir verschiedene Techniken, um uns gegen diverse Formen von Grenzüberschreitungen und Gewalt 
zu wehren. Anmeldung: stop@nbh-neukoelln.de (ausgebucht, nur noch Warteliste) 
 

Eine Veranstaltung von StoP – Stadteile ohne Partnergewalt  


